
Werkstatt Zuhören und Sprechen  Zuhören und Sprechen lernen, ist das nötig?

78

Werkstatt Zuhören und Sprechen  Zuhören und Sprechen lernen, ist das nötig?

79

6 6

Eine moderne Fabel vorlesen

Sie tanzte nur 
einen Winter
Georg Born

Es war Sommer. Auf einer Wiese, wo sich die Blumen im 
weichen Winde wiegten, saß eine Grille. Am nahen Wald-
rand eilte geschäftig eine Ameise hin und her. Sie trug 
Nahrung für den Winter zusammen. So reihte sich Tag an 
Tag. Der Winter kam. 
Die Ameise zog sich in ihre Wohnung zurück und lebte von 
dem, was sie sich gesammelt hatte. 
Die sorglose Grille aber hatte nichts zu nagen und zu beißen. 
In ihrer Not entsann sie sich der fleißigen Ameise. Sie ging 
zu ihr, klopfte an und bat bescheiden um ein bisschen 
Nahrung.
„Was hast du im Sommer getan?“, fragte die Ameise 
hinter gründig, denn sie liebte die Tüchtigkeit über alles. 
„Ich habe gesungen“, antwortete die Grille wahrheitsgetreu.
„Nun gut, dann tanze!“, antwortete die Ameise boshaft 
und verschloss die Tür. 
Die Grille begann zu tanzen. Da sie es gut machte, wurde 
sie beim Ballett engagiert. Sie tanzte nur im Winter und 
konnte sich dann ein Haus im Süden kaufen, wo sie das 
ganze Jahr singen konnte.
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 1  11  Hört euch die Fabel von Georg Born an.  
Findet heraus, an welchen Textstellen der Sprecher 
eine Pause macht und wann er seine Stimme verstellt.  
Tragt dazu die folgenden Symbole in den Text ein.

 2  Versieh die Fabel mit Betonungsangaben und bereite 
sie zum Vorlesen vor.

 3  Unterstreiche im Text die Adjektive (Eigenschafts-
wörter), die die beiden Tiere beschreiben, mit zwei  
unterschiedlichen Farben. Überlege dann, was die  
Adjektive über die Tiere verraten.

 4  Vergleicht diese Fabel mit anderen Fabeln, die ihr kennt. 
Achtet auf den überraschenden Schluss und die Lehre.

Sprechpause: ein schräger Strich /

Stimme wird verstellt: Wellenlinie ~~~~

 1  12  Hört euch den Sachtext über Fabeln an. Macht 
euch schon während des Hörens Notizen zu folgenden 
Fragen:
– Wer ist Äsop?
– Welche Eigenschaften haben Tiere in Fabeln?
– Wie sind Fabeln aufgebaut?

 2 a)  Sind die folgenden Aussagen richtig oder falsch? 
Kreuze an.

b)  Stelle die falschen Aussagen richtig.  
Bearbeite diese Aufgabe in deinem Heft.

Sachtexte verstehen 1

 3  Wie sind Fabeln aufgebaut? Nummeriere die einzelnen 
Abschnitte in der richtigen Reihenfolge von 1 bis 3.

  a)  Dialog und/oder Handlung 
  b)  unerwartetes Ergebnis (Lehre)
  c)  Schilderung einer Situation

 4 a)  Markiere in der Fabel von Georg Born auf Seite 78 
die einzelnen Abschnitte.

b)  Welche Lehre steckt in Georg Borns Fabel?  
Schreibe die Antwort in dein Heft.

   richtig falsch

1. Äsop war ein Sklave auf der Insel Samos.  

2. Äsop lebte 2000 Jahre vor Christus.  

3.  Äsop wurde getötet, weil er mit seinen Fabeln Menschen 
 

 
kritisiert hatte.

4. Raben sind in Fabeln diebisch, weise und klug.  

5. Löwen sind in Fabeln groß, mächtig und stolz.  

6.  Die Tiere bekamen menschliche Eigenschaften, weil direkte 
  Kritik an Menschen gefährlich war.

7. Am Anfang einer Fabel steht ein Dialog.  

8. Gegen Ende einer Fabel wird eine Situation geschildert.  

9.  Bei manchen Fabeln ist der letzte Satz eine Lehre, damit 
  jeder versteht, was gemeint ist.

��  Weitere Fabeln findest du 
in der Werkstatt Lesen 
ab Seite 86.
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